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Teilerneuerung Siedlung «Sunnige Hof). Zürich

Sechs Häuser im alten
Baumbestand
Sechs kompakte Baukörper fügen sich wie ein Fisch-
schwarm in den Baumbestand der Siedlung ein. Dabei
entstehen hofartige Aussenräume. in denen die bis zu 25 Meter

hohen Bäume zwischen alt und neu vermitteln. Die
Bäume prägen zusammen mit der nach Norden leicht
abfallenden Topografie die Stimmung der Überbauung. Trotz
der Erhöhung der Bebauungsdichte von heute 70 auf neu
130 Prozent fühlt man sich zwischen den Punkthäusern
und der bestehenden Bebauung nicht eingeengt. Pro Etappe

werden drei Baukörper gebaut. Beide Etappen können
unabhängig voneinander gebaut werden, und die
vorgeschlagene Bebauungstypologie könnte über das ganze
Areal ausgeweitet werden. Pro Geschoss sind vier
Wohnungen um das durch ein Oblicht erhellte Treppenhaus
angeordnet. Die Nasszellen liegen dicht am Treppenhaus, die
Wohnräume sind windradartig angelegt und garantieren
die Privatsphäre. Das Projekt ist bis auf weiteres sistiert.

Wohnüberbauung <Sunnige Hof>

Else-Züblin-Strasse. Zurich

--> Bauherrschaft: Siedlungsgenossenschaft <Sunnige Hof>,

Zürich

--> Architektur: Burkhalter Sumi Architekten; Mitarbeit: Ivo

Bertolo. Rahel Lämmler

--> Wettbewerb auf Einladung: 2002 (Überarbeitung)

Umgebungsgestaltung: Vogt Landschaftsarchitekten. Zürich Normgeschoss
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14 Projekte
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